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Die Preitgebung Bulgariens und ihr Preis
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Völkern wenig Verſtändniß gefunden
entſchland oder Oeſterreich verlangt hätte

Mächte ſollten ſich in einen 57 mit Rußland ſtürzen
um Alexander von Battenberg in ſein Land zurückzuführen
es gehört norddeutſche allgemeineſolge Wünſche in der Preſſe zu entdecken

man nicht daß als der Fürſt von ſeinem eigenen Volke
zurückgerufen war als die Möglichkeit gegeben ſchien unter
ruhigem Geſ Sarheſen von ſeiten Deutſchlands und Oeſterreichs
Bulgarien ſelbſtänd g werden und mit Rumänien und Serbieneinen Shdu wall die Türkei und in re

Aber das degriff

inne auch einen ſolchen für Oeſterreichs Orientintereſſen
bilden zu laſſen beide Reiche in unzweideutiger Weiſe ihre
Sympathien m die dem Vertragsrechte zuwider laufenden

et Anſprüche kundgaben und ſo dieſelben moraliſch
unterſtützten

nwrrag hat das Eingehen auf Rußlands Begehren eine
gewiſſe Grenze gefunden Wenn der Czar in jenem in

ganz Europa mit Entr
erklärte ſo langenicht einmengen ſo ſollte dieſe Erklärung allerdings den
Fürſten moraliſch zwingen das Land zu verlaſſen aber un
zweifelhaft ſteckte doch auch das Deutſchland und Ocſterreich

ebene Verſprechen dahinter auf eine gewaltſame Entthronung
lexanders verzichten zu wollen Unſere Erwartung und85 nung Deutſchland und Oeſterreich würden die Politik der

ngreſſe von Laibach und Verona nicht wieder aufnehmen
SaaleZtg vom 29 Aug waren alſo berechtigt
Jnzwiſchen verlautet das eine und das andere von einer

Entſchädigung welche Oeſterreich dafür erhalten werde
daß es Bulgarien als den ruſſiſchen Anſprüchen verfallen gelten
laſſe Noch weiß man nichts Zuverläſſiges aber daß Kon
penſationen ins e gefaßt ſind iſt Cpit weil wenn das
nicht der Fall wäre Oeſterreichs Staatsmänner geradezu
Verräther an den ne e des nach dem Oriente

züberſchauenden Donaureiches ſein müßten Ob Rußland

wiver u wollen ob es bereit
ch ein Hingus über Mitrowitza zu

tatten ob es endlich anerkannt hat daß Serbien in die
phäre des öſterreichiſchen Einfluſfes gehöre eine Kon

zeſſion welche keinen Schuß Pulver werth wäre das wiſſen
wir nicht aber einen Preis muß Oeſterreich für das Preis

ulgariens hat
Da es aber noch immer höchſt zweifelhaft bleibt ob irgend

ein Preis welchen Rußland zugeſtehen konnte das Aufgeben
jenes Intereſſes werth iſt ſo ne wir weiter zuſehen was
Oeſterreich zum Eingehen eines ſo bedenklichen Geſchäfts be
ſtimmen konnte
der Türkei fein welche keinen girt r rührt um die ihr aus
einer unmittelbaren Nachbarſchaft Rußlands drohende Gefahr
abzuwenden Wenn die gegenwärtigen Rathgeber der Türkeinicht von Rußland erkauft ſind ſo de ſie doch genau ſo

als ob ſie es wären Wenn aber die Türkei dem nordiſchen
Bären dürchaus in den Rachen laufen will ſo kann Oeſter
reich ſie nicht hindern und muß verſuchen ſich vor den
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undstagslogik dazu um

iſtung aufgenommenen Antwortſchreiben
der Fürſt im Lande ſei werde ſich Rußland

Einverleibung von Bosnien Kaſernen und

Es kann das aber nur die e en

Der Bote für das Saalthal
Zwanzigſter Jahrgang
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ja vielleicht ſelbſt an dem Beſtehen der Türkei kein nennens
werthes unmittelbares Jntereſſe Wenn alſo Oeſterreich
Rußlands Anſprüchen ſich nicht wiberſetzt das doch der Nächſte
dazu iſt ſo darf Deutſchland nur fragen was ihm ſeine
wirklichen Intereſſen gebieten Nun bedeutet die wieder her
geſtellte Freundſchaft mit Rußland die diesmal wohl
wieder ein paar Jahre dauern wird nicht mehr und nicht
weniger als eine ebenſo lange dauernde Sicherung unſerer
Weſtgrenze gegen einen Angriff Frankreichs und damit
wieder einige Jahre des Weltfriedens denn nach dieſer
Konzeſſion iſt kein Gedanke daran daß neue Balkanunrnuhen
e und Deutſchland in einen Krieg mit Rußland ver
wickelten

Ob es richtig war die Türkei ihrem Schickſal zu überlaſſen
wiſſen wir nicht aber die Sicherung des Weltsfriedens
dürfen wir jedenfalls als ein hocherfreuliches Reſultat der von
machtvollem nationalen Egoismus eingegebenen Bismarck ſchen
Politik begrüßen

Folgen des Selbſtmordes der Türkei ſo gut als möglich zu Vertreter bei den Signatarmächten des Berliner Vertrages

Bulgarien
Fürſt Alexander führt ſeinen angekündigten Entſchluß
ulgarien zu verlaſſen mit einer Eile aus die etwas Ueber

raſchendes an ſich hat Wie ein Telegramm aus Sofia uns
meldet iſt der Fürſt am Dienstag nachmittag um 4 Uhr mit
Stambuloff und den übrigen Mitgliedern des Regentſchafts
raths ſowie den Miniſtern nach Lompalunka abgereiſt wo er
am Mittwoch nachmittag einzutreffen gedenkt Kurz vor der
Abreiſe gegen die Mittagszeit war eine Regentſchaft
beſtehend aus Stambuloff Mutkuroff und Karaweloff ſowie
ein neues Miniſterium gebildet worden Auch hatte der
Fürſt noch vor der Abreiſe die neue Regierung ſowie die Ver
treter der Mächte empfaugen Dem Czaren ſoll der Fürſt
ſeine Abdankung als Bulgarenfürſt und dem Sultan diejenige
als Gouverneur von Oſt Rumelien telegraphiſch angezeigt
haben Die ſonſtigen durch die Abreiſe des Fürſten zum Theil
bereits überholten telegraphiſchen Nachrichten lauten

Sofſia 7 Sept Fürſt r zrnre beſuchte geſtern die
das Lager und legte bei Hieſer Gelegenheit den

ihn umgebenden Offizieren wiederholt die Nothwendigkeit ſeiner
Abreiſe dar Er ermahnte dieſelben einig zu bleiben und der
neuen Ordnung der Dinge ihre Dienſte zu widmen

einigen konnte

die proviſoriſche Regierung zu bezeichnen

Konſtantinopel 7 Sept Die Pforte verſandte geſtern ein
Rundſchreiben um Meinungsäußerungen der Mächte betreffend
die neue Wendung der bulgariſchen Frage herbeizuführen

London 7 Sept Die Botſchafter Deutſchlands
und der Türkei ſowie die Geſchäftsträger Jtaliens
Frankreichs und Oeſterreichs hatten geſtern längere
Unterredungen mit Lord Jddesleigh welcher alsdann
im Laufe des Tages wiederhoit mit Lord Salisbury
konferirte

DieWien 7 Sept
e

Polit Korreſp meldet das

Soſiag 7 Sept Da ſich der geſtern ſtattgehabte Miniſter
rath nicht über die Bildung einer proviſoriſchen Regierung

Preis wurde beſchloſſen den Fürſten Alexander zu
des Intereſſes erhalten welches es an der Unabhängigkeit erſuchen vor ſeiner offiziellen Abdankung die Mitglieder für

ngliſche Kabinet habe kürzlich ein Rundſchreiben an ſeine

guſerate
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verſandt in welchem es die Feſthaltung des Berliner VertragestzenDeutſchland aber hat an der Selbſtändigkeit Bulgariens als die beſte und ſicherſte Baſis für die Löſung der Schwierig
keiten in Bulgarien und Oſtrumelien empfiehlt und die Ueber
zeugung ausſpricht daß die Modifikation des Statuts für
Oſtrumelien im Sinne der Wünſche des v Volkes
einen Eingriff in den Berliner Vertrag nicht bedeuten würde
Schließlich wird die Beſchleunigung der bezüglichen türkiſch
bulgariſchen Unterhandlungen befürwortet

Wien 7 Sept Das Fremdenblatt ſieht in dem
Entſchluſſe des Fürſten Alexander abzudanken ein unüber

troffenes Beiſpiel wahrer Hingebung für ſein Volk und einen
hochherzigen Akt zur Abwendung von Gefahren Hoffentlich
werde die Fürſtenfrage in voller Legalität und friedlich aus
getragen werden Die Preſſe fordert vom wiener
Kabinet eine geſunde und kräftige Kompenſations
politik aber keineswegs eine ſelbſtmörderiſche Politik
welche die bulgariſchen oder engliſchen Kaſtanien aus dem
Feuer hole

London 7 Sept Die Morning Poſt ſpricht die g
nung aus England werde bald Gelegenheit haben die ruſſiſche
Diplomatie davon überzeugen daß wenn ihr Vorgehen auf
der Balkanhalbinſel ſich theilweiſe auf die Annahme ſtütze
daß ſich England nichts daraus mache ob Bulgarien ein un
abhängiger Staat bleibe oder als Brücke für einen Marſch
der Ruſſen nach Konſtantinopel diene das petersburger Kabi
uet die Rechnung ohne den Wirth mache Nicht das Schickſal
Bulgariens ſondern der Triumph der ruſſiſchen Politik auf
der Balkanhalbinſel berühre England ſowohl als große moha
medaniſche wie auch als europäiſche Macht Englands tradi

rionelle Politik gegenüber der Türkei ſei nicht aufgegeben Falls
England ſeine Stellung in Europa wie im Orient nicht auf

geben wolle müſſe es darauf vorbereitet ſein Opfer zu bringen
Das petersburger Kabinet dürfe nicht zu haſtig Schlüffe

ntereſſen der civilſirten Welt nicht in Einklang ſtänden

Aus Sofia werden der Nordd Allg Zeitung folgende
Proklamationen mitgetheilt welche daſelbſt amtlich durch
Maueranſchlag verbreitet wurden und welche für uns natürlich
nur noch über bereits bekannte Thatſachen ſprechende Akten
ſtücke ſind

Sehr die mit der traditionellen Politik Englands und den

S ProklamationAn das bulgariſche Volk
Da der Handſtreich in Sofia ein Grund geweſen iſt daß

unſer geliebter Fürſt Alexander I ſich von den Grenzen unſeres
Vaterlandes für unbeſtimmte Zeit entfernt hat zeige ich hier
mit an daß in Seiner Abweſenheit und in Gemäßheit des
Artikels 19 der Verfaſſung die Verwaltung der Regierung im
Namen Seiner Hoheit einer Regentſchaft übertragen wird be
ſtehend aus dem Präſidenten der National Verſammlung St
Stambuloff als Präſidenten der Regentſchaft und aus Petko
R Slaveikoff und Dr Stranski als Mitgliedern Als Ober
befehlshaber ſämmtlicher bulgariſchen Truppen bleibt auch
fernerhin Oberſtlientenant S Mutkuroff Das Miniſterium
wird aus folgenden Perſonen gebildet W Radoslawoff Mi
niſterpräſident und Miniſter des Jnnernu Natſchowitſch Miniſter
des Aeußern und des Kultus und interimiſtiſcher Finanzminiſter
Oberſt Nikolaieff Kriegsminiſter T Toncheff Jnſtizminiſter
und G Dſchifkoff Unterrichtsminiſter Jndem ich im Namen
Sr Hoheit den obengenannten Perſonen den Schutz des Vater
landes und deſſen Verwaltung übertrage erkläre ich daß ſie
alle ihnen zu Gebote ſtehenden Mittel anwenden werden um
die Ruhe und geſetzliche Ordnung aufrecht zu erhalten ſowie

Das Geſpenſß der Ehre

Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen

e

In einer der Mutter e
Meta als Werner ſeiner Jagdluſt nd

e immer in der Richtung ſchauend in der er ihr ver

Das kurze Glück obgleich nicht ohne Schatten hatte ſie ſoren verwöhnt Bi war ſie kaum einige San m
hn geweſen und ſie meinte es müſſe immer ſo ſein wenigſtens

Verſtimmung ſaß

ſo lange man die Heimath nicht wieder aufſucht Der Egois
mus einer Glücklichen hatte ſie anſpruchsvoll gemacht und das
Alleinſein verſenkte ſie in Melancholie So war ihr eine

nde verron als ihre Aufmerkſamkeit auf ein alteseib mit einen ſaweren Kropfgewächs gelenkt e das

en weißhaarigen verkrüppelten Knaben an der Hand hielt
und le M nalich uf die Fenſter ſchauend unter dem

was will die Alte da draußen rief ſie unmuthit dünkt ich ſah ſie ſchon mehrmals vorübergehen ung ſo

g hier herein ſchauen als wolle ſie etwas von ung
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ew l Almoſen Die Alte wies die Hand zurig

W er oſen e ue Seld Ihr werdet un enmert G a h

oben und ſtreift oft Wochen lang da umher

ſie verlaſſen am A

o ſich u das Fenſter und wollte der Alten einige Gemnt

als wiſſe ſie nicht was und wie ſie es ſagen ſollte Jch
bringe Euch deshalb den Knaben hier mit Er iſt älter als
er ausſieht und hat wenn er auch blöd iſt doch ſo viel Ver
ſtand um Euch führen zu können Er kennt die Berge da

ohne nachhauſe
zu fommen

Hoch erregt verließ Meta das HausJ t ten 77 nglück gr7 a W
rm ten in ſteigender regu Was für ein Unglück Sprecht v

Jch kann nichts ſagen als was ich geſagt habe denn der
Nickel Sie nennen ihn Nikolo hier iſt mein Sohn
Aber er iſt ein Pichtsnutz er wird auch nicht wieder kommen
ich weiß es Nehmt den Burſchen da fahrt Eurem Manne
nach ſo ſchnell Jhr könnt Jhr werdet ihn noch einholen wenn
Jhr Euch ſputet Den Karren von meinem Nachbar hab ich
für Euch gemiethet und mitgebracht er ſteht draußen hinter
dem Hof Der Fuhrmann kennt auch die Berge ein anderer
würd s gar nicht übernehmen Jhr werdet ihn gut bezahlen

da r die en vmit einer Ruhe erzählte als ſpreche ſie von ganz Gewöhnlichem Plötzlich aber r Meta todtenbleich fort Jn der
Hausthür hielt ſie inne die Hand auf die Bruſt preſſend
ſuchte ſie nach Athem G s überſiel ſie die Angſt Alle
die ſchwarzen Gedanken die ſie vorher beſtürmt kehrten in ihr

h zurück Mit einem eier vor den Augen an der
Wand des Zimmers entla d fand ut undMantel n ſaſſungelos zur utter nd u ergriff
zitternd deren Arm
Laß ung eilen bat ſie mit blutloſem Antlitz und bebenden
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die Alte angehert die

Ruft den Wagen gebot ſie der Alten Dieſe ſtreckte ihr
die offene Hand nach Wenn wir zurückkehren ſollt Jhr
reichlich belohnt werden Sie eilte ins Haus kehrte nach wenigen
Minuten wieder zurück und ſah zu ihrer Beruhigung den
Albino bereits neben dem Fuhrmann einem Alten mit ver
trauenswürdigem Geſicht auf der vorderen Bank des Karrenus

ſitzen

Jch mache mir Vorwürfe, ſprach ſie als der letztere ſich
in Bewegung ſetzte halb für ſich Jch hätte Werners Jagdluſt
nicht unterſtützen ſollen

Aber wer hätte denn ein Jntereſſe haben können
Sie unterbrach ſich auch vor ihren eigenen Worten er

ſchreckend

Meta ſchien ſich langſam wieder zu faſſen mit farbloſem
Antlitz und bleichen zuſammengepreßten Lippen ſaß ſie neben
der Mutter die nicht wiſſen ſollte wie troſtlos es ihr ums
Se war Sie ſprach nicht um ſich nicht zu verrathen ſie

üte nur mit heimlicher Bange auf den Albino der ſo
ſtumpffinnig vor ihr ſaß und wie das Gefährt ſie allmälig
höher und höher trug wie endlich die Gebirgsmaſſen ſich vor
ihren Augen ausbreiteten mit ihren unheimlich großartigen
Formationen drängten ſich ihr doch die Thränen zwiſchen die
Wimpern bei dem Gedanken daß Werner dort oben
r Schickſal entgegen gegangen ſein könne vor dem ihr
graute

Fünf ihnen endlos erſcheinende Stunden hatten ſie ſich
ſchon derganf bewegt und noch immer war keine Spur von
dem Chardbanc zu ſehen nach welchem Meta mit wachſender
Unruhe auslugte Das flinke Roß dampfte aber der Kutſcher
hatte ar Belohnung in Ausſicht und trieb es raſtlos
an endlich deutete der Knabe auf die hohen in dem
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um das Leben und die Ehre aller in Bulgarien Lebenden zu
rantiren Bis zur Rückkehr Sr Hoheit des Fürſten Alexan

er J von Bulgarien auf den bulgariſchen Thron wird das Land
in ſeinem Namen und aufgrund der bisher beſtandenen geſetz
lichen Einrichtungen verwaltet werden Jch fordere die bulga
riſchen Bürger auf der obengenannten Autorität ſich zu unter
werfen und alle ihre Verfügungen und Anordnungen auszuführen
Indem re überzeugt bin daß die bugariſchen Bür
ger ihre Mitwirkung leihen werden um das Vaterland vor der
drobenden Gefahr zu retten in welche es die Urheber des
Handſtreiches von Sofia gebracht haben flehe ich Gott an damit
er uns beiſtehe

Es lebe Bulgarien
Es lebe Seine Hoheit der Fürſt Alexander von Bulgarien

Der Präſident der National Verſammlung
gez Stambuloff

gegengez Der Oberbefehlshaber der bulgariſchen Armee
S Mukkuroff

Für die Richtigkeit gez Der Stadtpräfekt
A Hranow

Sofia den 17 /29 Augnſt 1886

Proklamation
an das bulgariſche Volk

Wir Alexander von Gottes Gnaden und durch den Willen
der Nation

Fürſt von Bulgarien
Wir zeigen hiermit Unſerem geliebten Volke an daß Wirheute den bulgariſchen Boden betreten und die Regierung des

Landes übernommen haben indem Wir gleichzeitig alles was
Unſere Regentſchaft beſtehend aus dem Präſidenten der
RNationalverſammlung St Stambuloff P R Slaweikoff und
Dr Strauski verfügt hat genehmigen Wir beſtätigen das
von ihr gebildete Miniſterium ſowie auch den Oberſtlieutenant
Mutkuroff in ſeiner Stellung als Oberbefehlshaber der bul
gariſchen Armee Jndem Wir Unſere tiefe Dankbarkeit aus
ſprechen dem Volke und der Armee welche in dieſen für Unſer
Vaterland ſo kritiſchen Zeiten ſich aufrafften und es verſtanden
haben die Ehre Unabhängigkeit und den guten Namen Bul
gariens zu wahren und dem Throne treu zu bleiben rufe ich
Gottes en an für Unſer liebes Vaterland ſowie für
deſſen Wohl und Heil woran Wir wie bis jetzt arbeiten
werden

Es lebe Bulgarien
Gegeben zu Ruſtſchuk am 17 /29 Auguſt 1886

gez Alexander
gegengez Major Popoff

Kommandant von Sofia
Aus letzterer Proklamation erhellt daß Fürſt Alexander beim
Wiederbetreten des bulgariſchen Bodens den Gedanken an Ab
dankung noch nicht gehabt hat

Politiſche Ueberſicht
Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am DienstagUnterſtaatsſelretar Ferguſſon der Regierung ſei keine Mit

theilung von einer ſeitens einer Tripeéllallianz an
geblich beabſichtigten Theilung Südoſt Europas zu
gegangen Der Gedanke einer ruſſiſchen Occupation
Bulgariens oder deſſen Verwaltung durch einen ruſſiſchen
Gouverneur beruhe auf der Hypotheſe von der Zuläſſigkeit
einer ſeparaten Aktion ſeitens einer einzelnen Macht welche
die Regierung indeſſen nicht als wahrſcheinlich an
nehmen könne
Port Hamiltons angehe ſo habe die Regierung keinen
derartigen Beſchluß gefaßt Lord Salisbury konferirte
am Dienstag längere Zeit mit Hartington über die
iriſche Angelegenheit und den Antrag Parnell s betreffs
der Agrar Frage Hierauf fand ein Kabinetsrath ſtatt

In den parlamentariſchen Kreiſen Englands ſieht
man mit großem Jntereſſe dem neuen agrariſchen Geſetz
entwurfe Parnells entgegen Derſelbe ſoll ſich wie es
heißt durch Kürze auszeichnen und vornehmlich zwei Klauſeln
haben 1 Die Ausdehnung der Benefizien des Agrargeſetzes
auf die Pächter 2 Die Reviſion der gerichtlichen Taxe der
auf die Höhe des landwirthſchaftlichen Ertrages baſirten Pacht
gelder Um die Wiederkehr ähnlicher Scenen wie ſie kürz
lich in Belfaſt ſich abgeſpielt zu verhüten iſt die Polizeimacht
daſelbſt um 500 Konſtabler vermehrt worden

Großbritannien ſteht bekanntlich auf dem Punkte ſeinen
bisherigen Botſchafter zu Konſtantinopel Sir
Edward Thornton abzuberufen und ihn durch den jetzigen
Geſandten zu Bukareſt Sir William White zu er
ſetzen Hierzu meldet nun ein offiziöſes Telegramm aus Kon
ſtantinopel der Sultan ſei von ruſſiſcher Seite darauf auf
merkſam gemacht worden daß die Perſon des letzteren geeignet
ſein könnte die Orientfrage einigermaßen zu verſchärfen
Dieſe an ſich auffällige Warnung findet eine Erklärung darin

können er wolle allenfalls langſam folgen wenn der Karren
nicht belaſtet ſei

Der Albino deutete jetzt mit der Hand nach einer Stelle
und ward ſelbſt unruhig Er ſprang vom Bock gab den
Frauen einen Wink und watſchelte wie ein Teckel ſeinen
krummen Beinen bergauf Athemlos eilte Meta ihm nach
ſchaudernd blickte die Mutter auf die rauhe ſteinige Bahn

Todesſtille herrſchte hier oben die mächtigen Bergrieſen
traten näher und näher Der Kleine ſchlug mit ſicherer Orts
kenntniß die bedenklichſten ſchmalſten Pfade zwiſchen den Fels
wänden ein kroch an den Schründen vorüber wie ein Spür
hund nicht hinter ſich blickend und muthig folgte Meta ihm
obgleich ihre Füße zu ſchmerzen begannen

O mein Gott flüſterte die Mutter oft die Hände auf
die Bruſt preſſend wenn ihr der Athem verſagte Hier in
dieſer Einöde Wenn ihm etwas zugeſtoßen wo Hilfe
finden Aber ſie faßte ſich und zeigte der Tochter eine
e Miene wenn dieſe in ihrem Antlitz Muth und Troſt

Die Füße der jungen Frau ſchmerzten heftiger Stein und
Dorn hatten ſie bereits wund gerieben die Hoffnung die ſie
bis dahin noch angefeuert ſank bis zur Verzweiflung Hundert
mal flüſterte ſie ein ſulles Gebet für den Gellebten denn
rings ſo weit das Auge reichte noch immer keine menſchliche
Seele Nur eine Eidechſe eine Natter krochen zwiſchen dem
Geröll über den Weg ſelbſt die einſame Elſter vermied dieſe

öhenſphäre Schauerliche Stille überall umher Auch
s Gefährt hatte unmöglich bis hier herauf dringen

können und keine Spur von ihm
Endlich zeigte der kleine Albino wieder eine gewiſſe Unruhe

Er hielt zuweilen inne und lauſchte wenn er einen Felsblock
erklettert ſeine weißgeränderten Augen lugten umher er ſuchte

enbar ſeinen älteren Bruder mit der Geſchäftigkeit eines
rhundes Aber weiter ſtieg er raſtlos immer weiter bis

er endlich den Rand einer tiefen Schi erkletterte und den
Arm d einige unverſtändliche Worte rief

a keuchte Meta ihm nach Ein impoſantes Payo

Was die Nachricht von dem Aufgeben

daß Sir W White zu jenen Familien gehört welche durch
Verheirathung mit polniſchen Familien verwandt geworden
ſind und ſich ſtark von polniſchen Einflüſſen treiben laſſen
Den Hamburger Nachrichten wurden vor genau einem
Jahre aus Konſtantinopel folgende bezügliche Mittheilungen

emacht Direkt von hoher polniſcher Abſtammung iſt auchS William Wbite der hieſige engliſche Vertreter Charge
Paſſaires Derſelbe war früher Konſul in Danzig verkehrte
dort faſt ausſchließlich in polniſchen Kreiſen und ſtand damals
ſchon ſtark unter polniſchen Einfluß Seine Gemahlin eine
geborene Polin Kendzior iſt von ihrem Stiefvater Markowski
dem Gatten ihrer Mutter in zweiter Ehe im Haſſe der

jetzigen Beherrſcher Polens erzogen Es geht aus dem Obigen
nur hervor daß Rußland und England ſich in Hinſicht auf
die Balkanhalbinſel mit wachſendem Mißtrauen beobachten

Der frühere engliſche Unterſekretär für Jndien
und jetzige Unterſekretär des Krieges Lord Harris bemerkte
in einer am Sonnabend von ihm in Mancheſter gehaltenen
Rede daß ſich die indiſchen Finanzen in einem ſo
kritiſchen Zuſtande befänden daß eine Wiedereinführung des
Zolls auf Baumwollwagren nicht unwahrſcheinlich ſei

Der franzöſiſche General Vaſſeur hat den Auftrag
erhalten eine Militärmiſſion zu bilden welche die Aufgabe
bat die griechiſche Armee zu reorganiſiren Der ge
nannte Offizier hat ſich zu dem Zwecke ſoeben nach Athen
begeben

Engliſchen Quellen zufolge ſind von den 9000 eng
liſchen Geviertmeilen des bisher zwiſchen Rußland und
Afghaniſtan ſtreitigen Gebietes etwa 7000 dem erſteren
2000 dem Emir durch den Grenzausſchuß zugeſprochen worden
Die Kodſcha Saleh Frage aber wünſche man engliſcherſeits
einem Schiedsgerichte unterbreitet zu ſehen
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 7 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerin

ſind mit dem Großfürſten Thronfolger und den Großfürſten
Georg und Wladimir Alexandrowitſch geſtern nachmittag 5 Uhr
nach BreſtLitowsk abgereiſt um den dort ſtattfindenden Truppen
manövern beizuwohnen Jm Gefolge des Kaiſers befinden ſich
der Miniſter des kaiſerlichen Hauſes Graf WoronzoffDaſchkoff
der Kriegsminiſter Wannowski der preußiſche Militär
bevollmächtigte General v Werder die Generaladjutanten Richter
Tſcherewin Danilowitſch und die Flügeladjutanten Fürſt Obolensly
und Graf Olſuſieff Die Königin von Griechenland iſt
geſtern nachmittag nach Kopenhagen abgereiſt

Deutſches Reich
Berlin 7 Sept Se Maj der Kaiſer unternahm geſtern

abend nach der Tafel noch eine kurze Spazierfahrt durch die
Alleen des Thiergartens und beſuchte nach der Rückkehr die Vor
ſtellung im Schanſpielhauſe Heute ließ ſich Se Maj vom
Grafen Perponcher und dem Polizei Präſidenten Freiherrn
v Richthofen Vortrag halten und nahm die perſönlichen
Meldungen des Generallieutenants v Grolman welcher zum
Ehrendienſt beim Prinzen Ludwig von Baiern während der
Manöver des 15 Armeecorps kommandirt ſowie des Comman
denurs der Garde Kavallerie Diviſion Generallieutenants
v Winterfeld des von den ruſſiſchen Manövern nach Berlin
zurückgekehrten Majors Graf v Keller und anderer höherer
Offiziere entgegen Mittags arbeitete der Kaiſer mit dem Chef
des Militär Kabinets v Albedyll und hatte eine Konferenz mit
dem Chef der Admiralität v Caprivi Später ertheilte der
Kaiſer dem deutſchen Geſandten in Brüſſel Grafen Guſtav
Brandenburg Audienz und empfing den Beſuch des Prinzen
Wilhelm mit welchem er auch gemeinſchaftlich im königlichen
Palais ſpeiſte Die Abreiſe des Kaiſers welche heute nachm
erfolgen ſollte iſt bis morgen nachmittag 6 Uhr verſchoben

Der Kronprinz kehrte heute nachmittag von dem Manöver
felde bei Kloſter Heilsbronn mittels Sonderzuges nach Nürn
berg zurück Später machte Se K K Hoheit eine Rundfahrt
durch die Stadt und nahm die Sehens würdigkeiten in Augen
ſchein Am Abend fand bei dem Kronprinzen Tafel ſtatt zu
welcher zahlreiche Einladungen ergangen waren

Durch kaiſerliche Verordnung vom 5 Sept iſt wie wir
geſtern mitgetheilt haben nunmehr die Berufung des
Reichstags zum Donnerstag den 16 Sept erfolgt
Die Eröffnung der Seſſion wird ſich vorausſichtlich in der
ſelben Weiſe wie im Jahre 1883 im Sitzungsſaale des Reichs
tags durch den Staatsminiſter v Boetticher vollziehen Jn
parlamentariſchen Kreiſen wird angenommen daß die am
Donnerstag veginnende Seſſion bereits am Sonnabend zum
Abſchluß gelangt Daß aus dem Hauſe heraus eine Inter
pellation wegen der Orientpolitik geſtellt werde gilt der
Kreuzztg zufolge nicht für wahrſcheinlich Wenn Fürſt

Bismarck es für angezeigt halte ſich über auswärtige An

rama breitete ſich vor ihr aus Grauſig gähnte der am Rande
mit Dornen bewachſene ſich weit hinziehende Abgrund unter
ihr und vor ihr erhoben ſich mit erdrückender Majeſtät die
grauen Felſenkegel

Der Albino wandte ſein blödes Geſicht zu ihr und wies auf
einen derſelben auf deſſen ſtumpfem Gipfel ſich eine ſchwarze
Maſſe abzeichnete Er deutete auf die Spitze deſſelben und
that einen rohen Ausruf der Freude
Meta s Augen waren wie geblendet Sie ſah die beiden

rieſigen Steinpfeiler ſich über grauen Sockeln erheben und
zwiſchen ihnen blickte ſie ſchaudernd in die Schlucht ſie ſah
auch den ſchwarzen Kranz auf dem hochragenden Felsſtumpf
hinter denſelben und gewahrte wie ſich eben von demſelben
ein lebender ſchwarzer Gegenſtand abhob der Adler der
ſeine Schwingen ausbreitete und ſich in den Aether erhob

Da dröhnte ein Schuß ein gellender Schrei folgte ihm
Gott im Himmel ſchrie ſie auf und am Rande der

Schlucht dahin ſtürmend während die Mutter mit wankenden
Knien ihr die Arme nachſtreckte ohne ihr folgen zu können
warf ſie ſich in die Senkung erklomm den Fuß einer der
Säulen ſtarrte aber am Fuße des Sockels entſetzt zurück

Die Mutter deren Füße ſie machtlos nicht von der Stelle
zu tragen vermocht hatte als Meta davon ſtürzte unverwandt
und ſtarr vor ſich auf einen Punkt geblickt Der durch die
Berge dahinrollende Donner des Schuſſes hatte ihre Gliedergelähmt aber deſto ſchärfer war ihr

Da an der Stelle wo ſie unterhalb der einen Dolomit
ſäule ein leichtes Wölkchen eben verwehen ſah Da ſie im
grellen Sonnenlicht den Schatten einer Männergeſtalt der ſich
weit hinab über das weiße Kalkgefilde legte langſam über das
Geröll hinabſtieg und hinter demſelben verſchwand

Mörder kreiſchte ſie auf ein anderer durchdringender
Schrei antwortete ihr und den Albino hinter ſich laſſend der
ſich auf einen Stein ſetzte und ein Stück Brot hervorholte
um es mit Seelenruhe zu verzehren ſtürzte ſie der Tochter
nach um vor einem Anblick zuſammenzuſinken wie ihn ihre
Phantaſie grauend ſich ſchon ausgemalt

elegenheiten auszuſprechen könne das bei Einbringung des
Vertrags mit Spanien oder bei einer der drei Berathungen
deſſelben geſchehen Das Präſidium des Reichstages dürfte
ſoweit bis jetzt verlautet für die kurze Friſt durch Acclamation
wieder gewählt werden Ebenſo wird wie 1883 neben dem
deutſchſpaniſchen Handelsvertrage der Rechenſchaftsbericht der
kgl ſächſ Regierung über die Verlängerung des kleinen Be
lagerungszuſtandes über Leipzig auf ein Jahr vorgelegt werden
müſſen nach S 28 des Sozialiſtengeſetzes Der Bundesrath
wird bereits nächſten Freitag eine Plenarſitzung abhalten behufs Genehmigung des ventſch ſpaniſchen Handelsvertrags

Der preußiſche Geſandte beim Vatikan v Schloezer
wird ſich Ende dieſer Woche wieder auf ſeinen Poſten nach
Rom zurückbegeben

Dem Standard gegenüber der ſeine Bemühungen fort
ſetzt den Beweis zu führen daß Fürſt Bismarck ſich irre
wenn er annehme Deutſchland ſei in Bulgarien nicht inter
eſſirt und der an der Behauptung feſthält daß die Intereſſen
Oeſterreichs und Rußlands in einem unverſöhnlichen Wider
ſpruche ſich befänden betont heute die Nordd Allg Ztg
daß im Gegentheil ruſſiſche und öſterreichiſche Intereſſen ſich
ſehr wohl vereinigen laſſen Deutſchlands Politik ſei darauf
gerichtet dieſe Vereinigung herzuſtellen die deutſchen Staats
männer würden ſich nicht in die Falle kocken laſſen die Balkan
halbinſel etwa gegen Rußland vertheidigen zu wollen Die
deutſche Nation verſichert die Nordd Allg Ztg theilt die
Ueberzeugung der Regierung daß unſere nationalen Intereſſen
durch die bulgariſchen Ereigniſſe nicht tangirt werden und daß
unſere Politik indem ſie dieſen Satz zur Richtſchnur nimmt
ſich auf dem richtigen Wege befinde Uns liegt die Beſorgniß
fern daß der Kanzler ſich wie der Standard ſagt
zwiſchen zwei Stühle ſetzen werde wir ſind im Gegentheil

davon überzeugt daß er für ſeine Politik die ſichere Grund
lage von drei Stühlen gewählt hat

Wenn es ſich um Getreidezölle oder um Staatsunterſtützung
für die armen Kartoffelbranntweinbrenner handelt iſt die
Land wirthſchaft bekanntlich dem Untergange nahe Unter
Landwirthſchaft iſt dann freilich nur der große Grundbeſitz

zu verſtehen der mittlere und kleinere hat keinen Antheil an
jenen Begünſtigungen Daß er beſonderer Begünſtigungen
nicht bedarf daß es genügen würde der Latifundienwirthſchaft
namentlich im preußiſchen Oſten ein Ende zu machen um der
unverhältnißmäßig ſtarken Auswanderung Schranken zu ſetzen
und die innere Koloniſation zu fördern iſt zwar von ſeiten
der Agrarier beſtritten worden aber erfreulicherweiſe iſt es
gerade das Anſiedelungsgeſetz welches die Möglichkeit
der inneren Koloniſation erkennen läßt Jn einem Artikel
Zur Ausführung des Anſiedelungsgeſetzes ſchreibt die Poſ

Ztg Wie wir von vornherein zuverſichtlich behaupteten
haben ſich ſchon jetzt während erſt die erſten einleitenden
Schritte zur Ausführung des Geſetzes gethan werden Be
werber um die einzurichtenden Güterparzellen in namhafter
Zahl gefunden und es unterliegt kaum noch einem Zweifel
daß dieſe Zahl ſich fortgeſetzt vermehren wird Jn der That
liegen ja auch für den kleineren Landwirth welcher die nöthigen
Mittel die nöthige Thatkraft und Intelligenz beſitzt die Ver
hältniſſe überaus günſtig und die Gelegenheit mit einem ver
hältnißmäßig kleinen Kapital einen eigenen Beſitz zu erwerben
der bei einigem Fleiß eine geſicherte Exiſtenz für eine Fainilie
bietet wird wohl kaum anderwärts ſo geboten wie hier Die
zu parzellirenden Güter werden entſprechend den Zeitverhält
niſſen zu billigem Preiſe erworben und können daher auch zu
billigem Preiſe in Parzellen wieder veräußert werden der
Boden iſt überall ertragsfähig und in Kultur gehalten die
Arbeitslöhne ſind niedrig und die Abſatzverhältniſſe für die
ländlichen Produkte nicht ungünſtiger als in den anderen öſt
lichen Provinzen der preußiſchen Monarchie Was die klima
tiſchen Verhältniſſe anbelangt von denen man vielfach noch
ganz ungeheuerliche Vorſtellungen hat ſo entſprechen ſie durch
aus denjenigen Niederſchleſiens und der Mark Es iſt alſo
natürlich daß überall da wo man dieſe Verhältniſſe kennt
alſo zunächſt in unſerer Provinz und den benachbarten Landes
theilen unter den noch nicht angeſeſſenen Landwirthen die
Neigung hervortritt die hier gebotene Gelegenheit zu benutzen
Aber auch aus entfernteren Gegenden finden ſich Bewerber um
die zu errichtenden Parzellen ſo daß ſchon für die erſte Zeit
ein ſtarker Zuzug von Äuſiedlern zu erwarten ſteht

Bei Gelegenheit der Einquartierung in Plauen i Voigtlande
wurden an die Soldaten ſozialiſtiſche Schriften vertheilt
Die Polizei hat den Verbreiter in der Perſon des aus Berlin

Da lag Werner über den Steinſockel zurückgeſunken das
Gewehr noch mit der Hand unmſchließend die andere auf das
Blut preſſend das aus einer Wunde der Bruſtſeite drang
Ueber ihn beugte ſich eben ein ſchlankes jngendliches Weſen
mit von Dornen zerriſſener Kleidung deſſen lichtblondes
aufgelöſtes Haar in dichten und verworrenen Strähnen der
Unglücklichen Stirn berührte als die Hilfbereite ſeinen Jagd
rock öffnete ſein Hemd behutſam zu entfernen ſuchte dann
nach Rettung umſchauend und zurückweichend zwei lichtblaue
traurige Augen zu der bei dieſem Anblick einer Ohnmachtnahen Gattin aufſchlog

Werner Mit dem aus verzweifelter Seele heraus
dringenden Schrei warf ſich Meta jetzt über ihn während
Eva in ihrem Liebeswerk geſtört ſich ehrfürchtig auf den
Knieen zurückbog Er lebt Sagen Sie mir er lebt rief
ſie ſich über ſein Antlitz beugend Werner O lebe rief
ſie ſeine Stirn küſſend dann riß ſie ſchaudernd vor den ge
ſchoſſenen Augen mit zitternden Händen ſeine Kleidung auf
preßte das Taſchentuch auf die blutende Wunde und rief der
entſetzt heranwankenden Mutter zu Hilf Er lebt o Gott
ſei geprieſen er lebt denn ſein Herz ſchlägt noch ich fühle
es e ihn retten Mutter ehe es zu ſpät iſt

Dieſe war neben ihr niedergekniet und hatte Werners
r in ihren Schoß d Das Herz wollte ihr brechen

ei der unwillkürlichen Erinnerung daß ſie ganz ebenſo einſt
das Haupt ihres ſterbenden Sohnes in ihren Armen gehalten
Aber ein Freudenlaut entrang ſich ihren Lippen als Werner
langſam die Wimpern öffnete freilich nur um ſie entkräftet
von Blutverluſt wieder ebenſo matt zu ſchließen

Und keine Hilfe hier flüſterte ſie verzweifelnd während
Meta s vor Schmerz und Angſt bebende Hände einen Verband
uſtande gebracht hatten und denſelben auf die Wunde preßten
eder ſie noch die Mutter fragten wer das blonde Ge

Gert das noch immer neben ihm kniete das ſo bereitwillig
u ela unterſtützte obgleich es ſelbſt aus den zarten Händchen
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ausgewieſenen Schriſtſtellers Jens Thriſtenſen ermittelt und
denſelben verhaftet Jn Chemnitz wurden am Mittwoch 13
Sozialdemokraten verhaftet es verlautet wegen Abhaltung einer
geheimen Verſammlung

B h h Halle den 8 September
Meteorologiſche Station

T 7 Sept I0 u abe 8 Sept 6 I mag
e

Winde SO 1 SO6 U früh Thaupunkt n d K H 12,1
Waſſerwärme der Saale 16 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte dei Pola,
7 Sept 8 U morgens Nicht uennenswerthe Veränderungen Die Tem

peratur war ein wenig geſunken lag aber noch bedeutend über der normalen
Haparanda 782 13 Südweſt leicht bedeckt Moskau 763 6 Nord ſtill
woiltig Hamburg 764 17 Südoſt ſtill wolkig Wien 765 19 Nordweſt leicht
woltenlos Karlsruhe 764 18 Südweſt ſtill halb bedeckt

Jn Bezug auf die jüngſt in Europa und Amerika ſtatt
gehabten Erdbeben iſt ſehr intereſſant daß dieſelben von dem
öſterreichiſchen Aſtronomen Rudolf Falb vorhergeſagt wurden
Bisher ſtieß die ErdbebenTheorie Falb s überall auf ſtarke
Oppoſition und wurde in Berlin als der öſterreichiſche Gelehrte
vor ein paar Jahren über dieſelbe öffentliche Vorleſungen hielt
von vielen Seiten beſpöttelt Selbſt die geologiſche Partei zu
der Herr Falb gehört war der Anſicht daß ſeine Theorie nicht
ernſt zu nehmen ſei Dieſelbe gipfelt nämlich in wenige Worte
zuſammengefaßt darin Da die Erde eine flüſſige Maſſe iſt
welche nur mit einer verhältnißmäßig dünnen feſten Schale um
geben ſo muß die flüſſige Maſſe des Erdinnern ebenſo die Er
ſcheinungen der Ebbe und Fluth zeigen wie das Meer und die
Fluthwellen erzeugen durch den Anſtoß an die feſte Erdrinde die
Erdbeben Die Ebbe und Fluth des Meeres wird bekanntlich
durch die Auziehung des Mondes und der Sonne bewirkt welcher M
das Meer folgt Die Fluth iſt natürlich um ſo bedeutender je
tiefer das Meer iſt da nun das Erdinnere nach Schätzung der
Neptuniſten wie der Plutoniſten einer der wenigen Punkte
in denen dieſe prinzipiellen Widerſacher einig ſind ein Meer
von ungefähr 1700 Meilen Tiefe iſt ſo muß die F uth deſſelben
eine ſehr bedeutende ſein Nun kommt die Folgerung welche ſich
bei den Erdbeben Erſcheinungen der letzten Tage ſo überraſchend
bewährt hat Die Fluth des flüſſigen Erdinnern wird ebenſo
wie die des Meeres abhängen von der Stellung welche Mond
und Sonne gegen die Erde einnehmen Iſt dieſelbeFeine ſolche
daß beide zuſfammenwirken wie zur Zeit des Neumondes ſo iſt
die Fluth ſtärker als wenn ſie eine Stellung einnehmen in
welcher beide entgegenwirken Außerdem ſind auch Mond und
Sonne der Erde bald näher bald ferner und auch dies wird
einen Einfluß auf Ebbe und Fluth des Erdinnern haben und
daraus ſoll ſich die große Mannichfaltigkeit in der Stärke der
Erdbeben erklären Das Meer hat regelmäßig zweimal täglich
Ebbe und Fluth daß nicht auch an einem Orte täglich zwei Mal
Erdbeben ſtattfinden erklärt Falb aus der verſchiedenen Dicke und
Dichtigkeit der Erdrinde Die anderen Theorien behaupten be
kanntlich daß die Erdbeben auf das Einſinken großer Geſteins
maſſen durch unterirdiſch fließende Waſſer oder auf die Erſchütte
rungen hochgeſpannter Dämpfe und Gaſe im Jnnern der Erde
zurückzuführen ſeien Die erſtaunlich korrekt eingetroffene Prophe
zeiung des Herrn Falb bezüglich der Wehen der Erde in den
erſten Tagen des September wird vorausſichtlich die Diskuſſion
über die verſchiedenen Erdbeben Theorien wieder auf die Tages b
ordnung bringen

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

G Wippra 7 Sept Am 1 Okt findet hierſelbſt die
General Kirchen und Schulviſitation ſtatt Die Kom
miſſion hierzu iſt aus 9 geiſtlichen und 8 weltlichen Mitgliedern
gebildet Jn der Kommnſſion befinden ſich u a die Herren
General Sup D Schulze aus Magdeburg Regierungspräſident
von Dieſt aus Merſeburg Landrath Freiherr v d Reck und
Sup Mendelſon aus Mangfeld

G Zörbig 7 Sept Schon lange beſteht der Plan das noch
erhaltene Halleſche Thor hierſelbſt abzubrechen da es in hohem
Grade den Verkehr hindert Es kann ſtets nur ein Wagen
daſſelbe paſſiren und ſelbſt für Fußgänger iſt dann jedesmal der
Weg geſperrt dabei iſt gerade der Verkehr nach dieſer Seite zur
Stadt hinaus der bedeutendſte Doch hat bis jetzt noch nicht
die Genehmigung zum Abbruch erlangt werden können Ein am
vorigen Sonnabend vorgekommener Fall zeigt wieder recht deutlich
die Nothwendigkeit des Abbruchs Es fuhren nämlich zwei
Wagen derartig in einander daß die Pferde des einen ſtürzten
und das Geſchirr zerbrach Größeres Unglück iſt glücklicherweiſe
nicht geſchehen Die am 1 Sept aufgegangene Hühnerjagd
hat bis jetzt in den meiſten Jagdbezirken nur geringe Ausbeute
gegeben da im Frühjahr viele Hühner durch die anhaltende Näſſe
zugrunde gegangen ſind und die übrigen jetzt bei der großen Hitze
meiſtens ſchon in weiter Ferne auffliegen ehe es den Jägern ge
lingt SWhießweite zu kommen Ein Regen wäre deshalb ſehr
erwünſcht

4 Landsberg Bez Halle 6 Sept Der diesjährige
Michaelismarkt Kram und Schweinemarkt war mit 300
Stück Schweinen betrieben Die Stückzahl war weſentlich
niedriger als zum Frühjahrsmarkte Die Preiſe für Saug
ſchweine ſtellten ſich auf 15 24 M das Paar während Läufer
ſchweine bis 45 M das Stück bezahlt wurden Auch an den
Verkaufsbuden herrſchte reger Verkehr doch verlieren die Märkte
mehr und mehr an Bedeutung

J Hettſtedt 6 Sept Ein Schulmädchen fand auf dem
Wege ein Zündhütchen wie ſolche von den Bergleuten zu den
DynamitPatronen verwendet werden Jn ſeiner Unwiſſenheit
tach das Mädchen mit einer Nadel in die Zündmaſſe wodurch
jeſelbe explodirte und dem Kinde von vier Fingern der linken

Hand die Spitzen abriß

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 7 Sept Geſtern wurde
von der zwiſchen Bitterfeld und Düben verkehrenden Perſonenpoſt
auf der Morgenfahrt im Dorſe Röſa eine Frau überfahren
und et Den Poſtillon trifft bei dem Unglücksfalle keine
Schuld da die Verunglückte welche ſehr ſchwerhörig geweſen
ſein ſoll gerade in den Wagen hineingelaufen iſt als dieſer in
vorſchriftsmäßiger Gangart um eine Ecke bog Ein Ausweichen
war nicht möglich

kr Bitterfeld 7 Sept Als heute der von Halle nach
Berlin gehende Perſonenzug Nr 11 hier einlief wurde der
Heizer Humpke aus Halle auf dem dritten Geleiſe ſchwer am
Kopfe verletzt aufgefunden Der Unglückliche war auf der Rück
ſchau nach den Wagen ausgeglitten und wahrſcheinlich durch die
naheſtehenden Perronlaternen herab geſchleudert worden Der
herbeigerufene Arzt konnte da H das Bewußtſein noch vicht
zurückktehrte Beſtimmtes über die ſchweren Verletzungen nicht
ſeſtſtellen weshalb die ſofortige Ueberführung des Verunglückten
nach Halle erfolgte

Dem Ober TelegraphenAſſiſtenten Hecht zu Magdeburg iſtder kgl KronenOrden per Klaſſe e 8 8 a
Der Jahresbericht der e e Halberſtadt
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Anßert ſich über das letzte Jahr u a in folgendem zuſammen
81 enden Urtheil Ueber das Jahr 1885 vermögen wir für unſern

ezirk leider nur ein ungünſtiges u zu fällen Niedriger
Preisſtand der Produkte der Land wirthſchaft wie der Brennerei

Prof Georg Ebers
des Zuckers der Sämereien 2c weil ſich der inländiſche Konſnm

nicht hebt und eine genügende Ausfuhr fehlt alſo übergroße Vor
rätbe dies ſind die ſichtbaren Zeichen der unerquicklichen Lage
Zu deren Herbeiführung auch mehrfach politiſche Befürchtungen
mithalfen Nur wenige Geſchäftszweige erfreuen ſich einer aus
reichenden und lohnenden Beſchäftigung Von unſerem Stand
punkte können wir uns nur dagegen ausſprechen dem niedrigen
Preisſtande durch weitere Zollerhöhungen Abhilfe ſchaffen zu
wollen weil dies nur den Nachbarſtaaten Veranlaſſung geben

F würde auf gleichem Wege vorzugehen und dadurch unſern Export
aufs neue zu ſchädigen Hoffen wir daß die nächſte Zeit mit der
beabſichtigten Branntweinſteuererhöhnng endlich den Abſchluß der
Steuerreform und dann Ruhe in der ſeit ſieben Jahren ſehr be
wegten Wirthſchaftspolitik bringt Wenn dann im internationalen
Verkehr auf die Zeit der Zollerhöhungen der Kampfzölle und
autonomen Tarife eine Aera der Einigung und Verkehrs
erleichterung folgt dann wird auch der ſo lebhaft erſehnte
Aufſchwung im wirthſchaftlichen Leben ſich einſtellen

K Zeulenrodag 7 Sept Geſtern marſchirte früh das 72
Regiment aus Greiz und das 96 Regiment von hier und
Umgegend aus und trafen ſich in der Nähe von Neuärgernis wo
das Gefecht begann und ſich bis nach Triebes ausdehnte
Nachmittags zogen hier wieder ein der Diviſionsſtab der Stab und
das 1 Bat des 72 Reg ferner 2 Eskadron des 12 Huſaren
Regiments das Detachement der Unteroffizierſchule zu Weißen
fels der Stab und dir 6 Batterie des 19 FeldartillerieRegi
ments Nachmittags 5 Uhr brachte die Kapelle des 72 Reg
Sr Excellenz General Graf v Blumenthal vor ſeiner Woh
nung auf dem Markt ein Ständchen ſchließend mit dem Torgauer
Marſch von Friedrich dem Großen Außer verſchiedenen höheren
Offizieren weilt auch Prinz von Schönburg heute in
hieſiger Stadt

Gotha 6 Sept Herbſtrennen Zweiter Tag
J Preis vom Jnſelsberg 1500 M Bei 13 Nemnungen
ſtarteten 10 Pferde Nach ſchwerem Kampfe ging Hieſtrich s

St Gebieterin als erſte durchs Ziel Jhr folgte unmittel
bar Oehlſchläger s dbr H Doria und dieſem Kapt Joe s St

ixtur II Herzogin Rennen Graditzer Geſtütspreis
3000 M 1 Frhr v Gienanth s dbr W Waidmann 2 John
ſon s br H Ladewig 3 Spiekermann s br H Marko
brunner Bei 6 Unterſchriften nur dieſe 3 Pferde am Start

III Preis von Friedrichroda 1800 M Handicap Von
den 25 Unterſchriften wurden nur 14 angenommen Am Start
3 Pferde 1 Kapt Joe s br H Holla 2 Oehlſchläger s H
Freiherr 3 Ruppel s St Fairlight IV Prinz Leo
pold Rennen Preis 1500 M Steeple Chaſe Lieutenant
v Heyden Linden kam zu Falle ohne weiter verletzt zu werden
nachdem er die Führung übernommen gehabt hatte So gelang
es Schönburg s St Gläckskind als erſte durchs Ziel zu
gehen als zweiter Tepper Laski s W Hanſeat dem Ritt
meiſter v Köller s 3 Garde Ul br H Jburg folgte
V Herzog Ernſt Rennen Ehrenpreis Sr Hoheit des Her
zogs Ernſt II für den ſiegenden Reiter und 5000 M Steeple
Chaſe Jnternationales Herren Reiten 1 Graf Rich Dohna s
br W Scholar 2 Rittmeiſter v Schmidt Pauli s br W
Sutton 3 H Suermondt s dbr H Wagner VI Preis
von Sundhanſen Dem Sieger 200 M und ein Ehrenpreis
dem zweiten 100 dem dritten 75 dem vierten 50 M
1 Rohkrämer s Schimmelſt 2 Warnicke s br St
3 G Reichard s br St 4 M Baumbach s br W Fünf
Pferde liefen

Der Staatsſekretär im Reichsamt des Jnnern Staats
miniſter von Boetticher hat ſich wie wir hören nach Weimar
egeben um dem Wirkl Geh Rath und dirigirenden Staats

miniſter Dr Stichling zu ſeinem fünfzigjährigen Dienſtjnbilänm
namens des Kaiſers eine hohe Ordensdekoration zu überreichen
und zugleich die Glückwünſche des Bundesraths zu übermitteln

Jn Leipzig wurde am 5 d ein vom dortigen katholiſchen
Geſellenverein errichtetes katholiſches Geſellenhaus ein
geweiht Das Haus iſt in der Wieſenſtraße belegen Jm Erd
geſchoß befinden ſich das Geſellſchaftszimmer das Leſezimmer die
Kaſtellanwohnung u ſ während ein ſchöner geräumiger Saal
nebſt Gallerie im erſten Stock gelegen iſt Jm Erdgeſchoß hat
auch ein für jeden Freund des Kegelns verlockender Kegelſchub
ſowie die Küche das Hofbuffet c Platz gefunden Der Ein
weihnugsfeier wohnten auch Vertreter der Stadt bei Die Weihe
rede hielt der Biſchof Dr Bernert aus Dresden

Der im Juli d J in Leipzig verſtorbene frühere Advokat
und Notar Julius Albert Praſſe hat der von ſeiner Schweſter
errichteten Charlotten Stiftung welche der Unterſtützung
armer alleinſtehender Jungfrauen zunächſt aus dem Gelehrten
ſtande dient nachdem derſelbe das Kapital der Stiftung ſchon bei

e ne ten erheblich vermehrt hatte letztwillig noch 5000 M
ausgeſetzt

Vermiſchtes
Das 3 deutſche Reichswaiſenhaus iſt in Schwabach

vor einigen Tagen in feierlicher Weiſe mit vorgängigem kirchlichen
Akt eingeweiht und ſeitens der Oberſchule in Magdeburg dem
Verband Stadt Schwabach überwieſen Das Haus iſt einfach
aber praktiſch erbant und eingerichtet für 50 Kinder beſtimmt
und es ſind bereits 23 untergebracht die übrigen werden dem
nächſt eintreffen Das an den Prinz Regenten abgeſandte Hul
digungstelegramm wurde ſofort beankwortet was unter den Feſt
gäſten und der überaus zahlreich verſammelten Volksmenge
brauſenden Jubelruf und endloſe Hochs auf den allverehrten
Prinzen hervorrief

Außer Chevreul giebt es in Paris noch eine an
Berühmtheit welche bald 100 Jahre alt wird Eine Anzahl
Bühnendichter haben den 99 Geburtstag ihres älteſten Kollegen
Henri Dupin gefeiert

Geheimmittelſchwindel Nach einer Bekanntmachun
beabſichtigt das großh Polizeiamt Darmſtadt im Einverſtändni
mit dem darmſtädter Ortsgeſundbeitsrathe dem Geheimmittel
unweſen nach dem Vorgange anderer Städte eine erböhte Anf
merkſamkeit zu widmen Demgemäß wird durch das chemiſche
Unterſuchungsamt eine Unterſuchung aller neu auftauchenden und
von bewährter Hand noch nicht geprüften Geheimmwittel ſtattfinden
Das Ergebniß ſoll zum Schutze des Publikums gegebenen Fallesbekannt gemacht werden Ebenſo iſt mit ben Behörden anderer

größerer Städte Verordnung wegen gegenſeitigen Austauſches
von Nachrichten über gefundene Ergebniſſe getroffen über welche
dann ebenfalls Bekanntmachungen erfolgen werden Auch dem
Verkauf gewäſſerter Milch wendet das Polizeiamt unausgeſetzte
Aufmerkſamkeit zu indem es durchſchnittlich jährlich 10,000 Vor
prüfungen durch die Polizeibeamten und ca 300 Probennter
ſuchungen durch das chemiſche Unterſuchungsamt vornehmen läßt
in deren Folge in den Jahren 1883 1884 und 1885 wegen Milch

erden Geldſtrafen im Geſammtbetrage von 5500 M erkannt
worden ſind

Ueber eine italieniſche Affäre a la P e
ſchreibt man Der Kardinal Canoſſa Biſchof von Verona lie
Tauſende von Kopien eines von ihm erlaſſenen Hirtenbriefes ver
theilen in welchem er über alle jene die das Drama von
Uliſſe Barhieri Uomo Menſch noch ferner beſuchen würden
den ſogenannten großen Kirchenbann excommunicatio maior zu
verhängen Der biſchöfliche Erlaß zog den ſelbſtverſtändlich un
ausbleiblichen Schlußeffekt nach ſich das Schauſpielhans wo
Barbieri s Uomo heaſet wird nur noch mehr zu füllen
und dem Autor die lebhafteſten Beifallsbezeigungen zuzuführen

Perſonalnachrichten Jn Hoſterwitz ſtarb am 4 dim Alter von 85 ren Frau ger die Mutter des

Vereine und Verſfannnlungetn
Düiſſeldorf 7 Sept Die vierzigſte Hauptverſamm

lung des Guſtav AdolfVereins zu der ſchon heute ca 800
Theilnehmer hier eingetroffen ſind wurde heute nachmittag durch
eine Begrüßungsanſprache des Vorſitzenden des Rheiniſchen
Hauptvereins Konſiſtorialrath Natorp eröffnet Der Vorſitzende
Konſiſtorialrath Prof D Fricke hob beſonders hervor daß der
Verein in dieſem Jahre zum erſtenmale in der Rheinprovinz tage
und gedachte der neuerdings wiederholt auftretenden Forderung
nach Rückkehr des Jeſuitenordens der die Vernichtung der evan
gelichen Kirche und des Proteſtantismus noch heute als ſeine
wichtigſte und vornehmlichſte Aufgabe betrachte

Darmſtadt 6 Sept Die 15 Verſammlung deutſcher
orſtmänner wurde heute früh um 8 Uhr von Oberforſtrath
iſchbach eröffnet auf deſſen Vorſchlag Oberforſtrath Jude ich

zum erſten Oberforſtrath Drandt rn zweiten Präſidenten
ewählt wurde Der Finanzminiſter Weber begrüßte die Ver
ammlung namens der Regierung Oberbürgermeiſter Obly

namens der Stadt Oberforſtmeiſter Borggreve beantragte
die Wahl einer Kommiſſion zur Begutachtung eventuell Formu
lirung einer von ihm vorgelegten Reſolution welche gegenüber
dem demnächſtigen Juriſtentage in Wiesbaden der die Frage
wahrſcheinlich bejahen werde die Aufnahme einer Ent
ſchädigungspflicht für Wildſchaden in das deutſche
bürgerliche Geſetzbuch verwirft Doch wurde die Kom
miſſion abgelehnt Die Frage ſoll eventuell die nächſte Forſt
männerverſammlung beſchäftigen Forſtmeiſter Runnebaum
Eberswalde referirte über die Anlage von Watldeiſenbahnen
Daß der Großherzog von Heſſen der Sitzung beiwohnte haben
wir ſchon erwähnt

Handels Verkehrs nud BörſenNachrichten
Berliner Börfe 7 Sept Aus Wien werden wenig veränderte

Kurſe gemeldet nur Lombarden waren wieder flau und weiter nachgebend
Hier eröffnete die Börſe in reſervirter Haltung welche jedoch ſehr bald als die
neueſten Depeſchen aus London über die bulgariſche Frage eintrafen weſentlich
ermattete und einen ziemlich bedeutenden Rückgang der Kurſe im Geſolge hatte
Kredit konnten ſich beſſer behaupten dagegen waren Disklonto Kommandit
ſtärker nachgebend Von inländiſchen Speknlationsbahnen zeigte ſich großes
Angebot für Mecklenburger während Mainzer weſentlich ruhiger waren
Auch Lübecker waren ſchwächer ohne daß aber in denſelben größere Umſätze
ſtaitfanden Oſtpreußen etwas beſſer Oeſterreichiſche Bahnen recht matt und
erheblich niedriger beſonders Lombarden im Anſchluſſe an auswärtige
Notirungen weichend Galizier durch wiener ueneſte en en empfind
lich gedrückt Schweizerbahnen Mittelmeer und Warſchan Wiener abgeſchwächt
Jn Montanwerthen ſand nur mäßiges Geſchäft zu faſt unveränderten Kurſen
ſtatt Ruſſiſche Anleihen bald nachgebend ebenſo andere fremde Renten ſchivach
und niedriger Jm weiteren Verlaufe blieb die Haltung nach vorübergehender
Erholung wie bereits telegraphiſch gemeldet ruhig faſt ſchwach ohne daß
ſich die Umſätze auf irgend einem Gebiete mit größerer Lebhaftigkeit ent
wickelten Kredit und Diskonto unterlagen geringen Schwankungen Von
inländiſchen Eiſenbahnaktien erfuhren Medlenburger auf ungünſtige Gerüchte
in Bezug auf die vormonatliche Einnahme eine ſtärkere Kurseinbuße während
Mainzer auch in der zweiten Börſenhälfte dehanptet blieben Oeſterreichiſche
Transportwerthe blieben ſtill das gleiche gilt von der Mehrzahl der ſchweizer
Eiſenbahnaktien Ausländiſche Fonds durchgehends angeboten in erſter Linie
erſtreckte ſich das Angebot auf ruſſiſche Goldanleihen Für Montanwerthe
lagen ſowohl aus Breslau als aus Rheinland Weſtfalen Verkaufs Weiſungen
vor ohne daß jedoch die Kurſe dadurch ſpäter nachgaben Am Getreide
markt waren Weizen und Roggen ziemlich feſt Preiſe kaum verändert
das Geſchäft eng begrenzt Weizen Päter etwas nachgebend Hafer wieder
ſchwächer auch Rüböl matter Spiritus loco feſt Termine zuerſt
n ſpäter befeſtigt die fortdanernde Trockenheit begünſtigt die

aufluſt

Dörſtewitz Rattmannsdorfer Braunkohlen Jn
duſtrie Geſellſchaft Der Aufſichtsrath beſchloß der General
verſammlung die Vertheilung einer Dividende von 5 Proz vor
zuſchlagen nachdem Abſchreibungen und Rückſtellungen in
reichlichem Maße vorhergegangen ſind Durch Erwerbung der
lützkendorfer Brannkohlengruben hat die Geſellſchaft eine vortheil
hafte Acquiſition gemacht

Der Verwaltungsrath der Deutſchen Bank genehmigte die Errichtung
einer Zweig niederlaſſung in Frankfurt a M Außerdem wurde
beſchloſſen zur Beförderung der überſeeiſchen Beziehungen und in Ausführung
des urſprüuglichen Programns ſowie der ſtatutariſchen Beſtimmung in Jorm
einer eigens zu dieſem Zweck zu gründenden Bank Zweigniederlaſſüngen
zunächſt im Laplataſtaat zu errichten

Die Chemnitzer Werkzeugmaſchinenfabrik Zimmermaun
erzielte 1885/86 einen erheblich geringeren Gewinn als im Vorjahre ſodaß
nur Proz Dividende gegen 3 Proz für 1884/85 zur Vertheilung kommen
wird

Die Stadt Zwickau ſetzt den Zinsfuß ihrer durch Erlaß vom
23 Dez 1885 genehmigten 4prozentigen Anleihe im Betrage von 750,000 M
auf 37 Proz herab

Die Halbjahrsbilanz der Peſter Ungariſchen Kommerzbank
weiſt einen Reingewinn von 349,933 fl gleich 14 Proz pro rata aus Es iſt
das der höchſte Gewinn den die Bank bisher erzielt

Jn der außerordentlichen Generalverſammlung der Berliner Hotel
geſellſchaft Kaiſerhof am 7 d wurde die Verlängerung des Pacht
vertrages mit der Aktiengeſellſchaft Seebad Heringsdorf bis zum
Jahre 1900 einſtimmig genehmigt

Eiſenbahn Einnahmen Danzig 7 Sept Die Einnahmen
der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im Auguſt d J nach
voriäufiger Feſtſtellung 146 800 M gegen 130,596 M nach endgiltiger Feſt
ſtellung m Auguſt 1885 mithin 16,204 M mehr als im gleichen Zeiträume
des Vorjahres Wien 6 Sept Telegr Ausweis der Oeſerr
Südbahn vom 27 Aug bis 2 Sept 787,209 Fi Minderem nahme
65,856 Fl Wien 7 Sept Telegr Answeis der Oeſterreichtich
Ungariſchen Staatsbahn vom 27 Aug bis 2 Sept 707,183 Jl
Mindereinnahme 71,554 Fl

Telegraphiſche Schiffenachrichten
Hamburg 6 Sept Der Poſtdampfer Weſtfalia der Hamb

Am G iſt von Hamburg kommend geſtern abenb 11 Uhr in New
York der Poſtdampfer Rug ia derſelben Geſellſchaft von NewYork
kommend geſtern abend 9 Uhr in Plymouth eingetroffen

Hambdurg 7 Sept Der Poſtdampfer Francia der Hamb AmG hat von Weſtindien kommend heute Lizard paſſirt

t Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbde7 Sept 8 Sept 6 Sept 7 SeptUe Unterh 2,66 166 Dresden 2,32 1,34
rotha 143 1,40 Daerwern e 3

6 Sept 7 Sept Roßlau 52 0, 7Weißenſels Oberp 2,23 2,26 Bardby 0,80 0,76
Unterp 0,08 0,10 Magdeburg 0,95 0,90Alsleben Oberh 2,34 2,35 unſirut

e Unterh 1,89 2,87 nKerukKalbe Oberp 1,26 1,28 6 Sept 7 Septn Unterp 0,16 0,16 Artern Brückenp 0,46 0,40

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 8 Sept Priv Telegr d SaaleZ Die Nordd

Allg Ztg theilt mit Die Meldung Fürſt Bismarck
leide an nervöſen Schmerzen in den Oberſchenkeln ſei un
richtig Bismarck habe ſich vielmehr auf dem Rückweg von
Gaſtein eine Muskelzerrnng oder einen Muskelriß zugezogen
Der Zuſtand ſei ohne Beſorgniß behindere aber die Be
wegung Eine liegende Stellung ſei nothwendig Der
National Ztg meldet man aus London Die engliſche

Feſthaltung des Berliner Vertrages empfehlende Note ſei als
Einleitung zu einer europäiſchen Behandlung der bulgariſchen
Frage anzuſehen

Soſig 7 Sept Telegr Infolge eines ſeitens der
Miniſter und der hervorragendſten Pärteiführer geäußerten
Wun t 4 der ruſſiſche Konſul ſich bereit erklärt haben
eine Abſchrift der ern enen und von ihmmündlich mitgecheilten De ber die Vezuglich Bul
gariens zu beobachtende Politik Rußlands der Re
gierung zu geben

e ehe
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